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BREMERVÖRDE. Heute bietet
das Bachmann-Museum
Bremervörde zwischen 14
und 17 Uhr einen Nachmit-
tag für Familien mit Kin-
dern an.
Dabei wird
der Frage
nachgegan-
gen, was
Fossilien
eigentlich
sind und
wie sie ent-
stehen.

Wer
wusste zum
Beispiel,
dass es
Meeresbe-
wohner
gab, die wie
Raketen
ausgesehen
haben? Ih-
re verstei-
nerten Körper können in
der Dauerausstellung des
Museums betrachtet wer-
den. Hier liegen viele Fossi-
lien, vom winzig kleinen
Haizahn über Trilobiten
und Saurierknochen bis hin
zu zwei rund zwölf Millio-

nen Jahre alten Walskelet-
ten. „An unserem Familien-
tag gehen wir gemeinsam
durch die Ausstellung und
entdecken diese fossilen

Schätze. Im
Anschluss
werden wir
in unserer
Werkstatt
kreativ: Je-
des Kind
kann seinen
eigenen Fos-
silabdruck
aus Gips
gießen und
bearbeiten
und dann
mit nach
Hause neh-
men“, ver-
spricht Mu-
seumspäda-
gogin Katja
Tiltmann.

Familientag im Bachmann-Museum

Raketentiere
im Museum

................................................................................................................................

› Kinder kommen in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Ein-
tritt: drei Euro für Erwachse-
ne, zwei für Kinder (ein Euro
Materialkosten). Spontane
Teilnehmer sind ebenfalls
willkommen.

In den Gussformen entstehen de-
tailgetreue Nachbildungen von
Fossilien.

FOTO: BACHMANN-MUSEUM

BÄDER
...................................................................................................................

Bremervörde:
Delphino, 7.30 bis 19 Uhr, Am
Lagerberg 36,
! 04761/809090.

BÜHNE + SHOW
...................................................................................................................

Elm:
Seniorennachmittag, mit Aus-
zügen aus dem aktuellen Kar-
nevalsprogramm, Schomaker
Landgasthof, Elmer Landstraße
26, 14.30 Uhr.

Hepstedt:
„Brägenklöterig un mehr“, Auf-
führung des plattdeutschen
Dreiakters des Theatervereins
Hepstedt mit Kaffeetafel, „Blan-
ken’s Gasthof“, Brunshoopsweg
1, 15 Uhr.

KINDER & CO.
...................................................................................................................

Alfstedt:
„Alfstedt ole“ beim Alfstedter
Karneval mit den „Step Kids“,
der AKV Garde sowie verschie-
dene Tanzgruppen, Steffens
Gasthof, Hauptstraße 25, 14 Uhr.
Kuhstedt:
Kindermaskerade, des Pfeifen-
club „Silberkapsel“, Gasthof Ah-
rens, Bremervörder Str. 39,
14.30 Uhr.
Selsingen:
Kindermaskerade, des MTSV
Selsingen mit Kinder-Animati-
on., „Selsinger Hof“, Bahnhof-
straße 1, 14.30 Uhr.

KONZERTE
...................................................................................................................

Tarmstedt:
Jahreskonzert, der „Torfteufel
Worpswede“. Das Orchester
wird zünftige Musik und viele
neue Stücke zum Besten geben,
Forum Kooperative Gesamt-
schule, Kleine Trift 13, 17 Uhr.

MUSEEN
...................................................................................................................

Bremervörde:
Bachmann Museum , Daueraus-
stellung: „Geologie Archäologie
und Moorkunde der Region“,
Amtsallee 8, ! 04761/983-
4603, 14 bis 17 Uhr.
Gnarrenburg:
Glasmuseum, Führungen nach
Vereinbarung, Bahnhofstraße
15, ! 04763/627111, 14 bis 18
Uhr.

QUERBEET
...................................................................................................................

Bremervörde:
Mitgliederversammlung, der
Kanuabteilung des TSV Bremer-
vörde, Boots- und Vereinshaus,
Gnattenbergstraße 7, 15 Uhr.

„Willst Du mit mir gehen...“
Kostenlos geführte Wanderung
des Kneipp-Verein cirka 2 Stun-
den., Tourist-Information, Rat-
hausmarkt 1, 14 bis 16 Uhr.
Rhade:
Gottesdienst für alle Generatio-
nen, Gestaltung des „etwas an-
deren Gottesdienstes“ durch
den jungen Erwachsenenhaus-
kreis, St.-Gallus-Kirche, Haupt-
straße, 10 Uhr.

Termine kurz & knapp

Cinestar Stade Kommandantendeich 1–3, Stade
Tel. 0 1805/1 1881, www.cinestar.de

Der kleine Drache Kokosnuss 11.40 Uhr
Paddington 11.50 Uhr
Frau Müller muss weg 12 Uhr, 18.15 Uhr
Fünf Freunde 4 12.10 Uhr, 14.30 Uhr
Baymax 12.20 Uhr, 14 Uhr
Spongebob Schwammkopf 2 13.40 Uhr
Fifty Shades of Grey . 14.15 Uhr, 17.15 Uhr, 19.40 Uhr, 20.15 Uhr
Bibi & Tina - Voll verhext 14.50 Uhr
Spongebob Schwammkopf 2 (3D) 16 Uhr
Honig im Kopf 16.30 Uhr, 19.50 Uhr
Baymax 3D 17.30 Uhr
Jupiter Ascending 3D 20 Uhr
Wild Card 20.30 Uhr

Harsefelder Lichtspiele Marktstraße 19, Harsefeld
Tel. 041 64/4051, www.kino-hotel.de

Rico, Oskar und die Tieferschatten 14 Uhr
Honig im Kopf 16.30 Uhr
Die Sprache des Herzens 20 Uhr

Central-Theater Zeven Lindenstraße 9, Zeven
Tel. 0 4281/2623, www.kinozeven.de

Bibi & Tina 14 Uhr
Der kleine Drache Kokosnuss 11 Uhr
Honig im Kopf 17 Uhr

Änderungen vorbehalten

Heute im Kino

„Frei und unabhängig geht
es mit Kleinbussen entlang
der deutschen und polni-
schen Ostseeküste“, ver-
spricht Freitag-Parey. Ge-
stoppt wird da, wo es schön
ist: So sind auf deutscher
Seite die ersten Stationen
Rügen und Usedom. „Dann
geht’s immer weiter entlang
der Ostseeküste. Und immer
wieder Stopps an den herrli-
chen Sandstränden und Dü-
nenlandschaften: Sonne,
Weite und Meer. Daneben
geht es nach Masuren. Per
Kanu in eine unfassbar schö-
ne Wildnis“, macht Freitag-
Parey Lust auf Urlaub. Im
zweiten Teil stehen Städte
wie Warschau und Berlin im
Mittelpunkt, die jede Menge
„Freizeit und Kultur pur“
bieten.

Der Projektname „Peace-
train“ liegt in der Geschichte
von Wiktor Listopadzki (Fo-
to) begründet. Listopadzki
kämpfte während des Zwei-
ten Weltkrieges im Wider-
stand gegen die deutschen
Besatzer in Warschau. Im
Oktober 1944 wurde er fest-
genommen. Per Zug – in ei-
nem dunklen, überfüllten
Viehwaggon – führte sein
Weg mit Hunderten von
Männern und Frauen über
Berlin, Hamburg und Bre-
mervörde nach Sandbostel
in die Kriegsgefangenschaft.
Im April 2014 war er erstma-
lig seit 1946 wieder in
Deutschland, um am 29.
April in Sandbostel den 69.
Jahrestag der Befreiung des
Lagers dort zu begehen.

„Wiktor Listopadzki war

sehr angetan davon, dass er
bei seinem Besuch so viele
Jugendliche traf, die ihm
Fragen stellten und seiner
Geschichte zuhörten“, erin-
nert sich Michael Freitag-Pa-
rey. So entstand die Idee zu
„Peacetrain“, einer Begeg-
nung zwischen deutschen
und polnischen Jugendli-
chen in beiden Ländern mit
dem Ausgangspunkt Sand-
bostel und der Geschichte
von Wiktor Listopadzki.

„Wenn wir am 18. August
in Sandbostel starten, wollen
wir unseren ‚Zug‘ entlang
der Ostseeküste bis Danzig
und weiter nach Warschau
und Berlin nutzen, einander
zu begegnen, unseren Glau-
ben zu teilen und Zeichen
zu setzen: ,Zeichen des Frie-
dens und der Freundschaft‘,

erklärt Freitag-Parey, der sel-
ber gerade zu einem Besuch
in Warschau war und dort
Listopadzki erneut persön-
lich traf. Die beiden verabre-
deten sich für den 26. Au-
gust. An diesem Tag soll der
„Peacetrain“ Warschau errei-
chen und die Teilnehmen-
den dort auf den 93-jährigen
Listopadzki und dessen Le-
bensgeschichte treffen. Lis-
topadzki und Freitag-Parey
sind sich einig: „Erinnern ist
investieren und glauben an
eine gemeinsame Gegenwart
und Zukunft“.

Die Verantwortlichen für
dieses Projekt sind noch auf
der Suche nach weiteren
Unterstützern und Förde-

rern. Gesucht werden Fi-
nanzmittel und Partner (In-
stitutionen, Schulen) auf

polnischer
und auf deut-
scher Seite.
Wer Interesse
an dem Pro-
jekt „Peace-
train“ hat,
findet einen
Flyer dazu
auf der Web-

site der Freizeit- und Begeg-
nungsstätte Oese. Weitere
Informationen gibt es auch
bei Michael Freitag-Parey
(Tel. 01 52/3173 93 78) oder
per E-Mail (michael.freitag-
parey@fub-oese.de).

www.fub-oese.de.

Per „Peacetrain“ nach Polen
FuB Oese und zwei Projektpartner bieten Jugendfreizeit im Ausland an

OESE/SANDBOSTEL. In der Zeit
vom 18.und 29. August bietet
die Freizeit- und Begegnungs-
stätte Oese in Kooperation mit
der Gedenkstätte Lager Sand-
bostel sowie dem Volksbund
deutscher Kriegsgräberfürsor-
ge ein neues Angebot mit dem
Namen „Peacetrain“ an. „Das
ist ein Angebot für Leute ab 16
Jahren aus Deutschland und
Polen gleichermaßen“, betont
Michael Freitag-Parey, Frie-
denspädagoge an der Gedenk-
stätte Lager Sandbostel und im
Kirchenkreis Bremervörde-Ze-
ven.

„Peacemaker – Jugendliche
werden zu Friedensstiftern“ –
und zwar vom 24. bis 26.
April in der Freizeit- und Be-
gegnungsstätte Oese. Das
Projekt richtet sich an junge
Leute zwischen 13 und 16 Jah-
ren. „Wir wollen dich ermuti-
gen und befähigen, dich ein-
zusetzen. Für dich. Für ande-
re. Lass dich zum ,Peacema-
ker‘, zum Friedensstifter, aus-
bilden“, beschreibt Organisa-
tor Michael Freitag-Parey das
Konzept des Seminars. Dieses
Seminar bietet den Teilneh-
mern auch ein qualifiziertes
Friedensstiftertraining.

„Im Schulalltag und eigent-
lich überall bleibt danach zu-
nächst alles beim Alten. Eines
wird sich jedoch ändern: Dein
Verhalten. Und so vielleicht
auch das der anderen“, ver-
spricht Freitag-Parey und ap-
pelliert zum Mitmachen. Auf
dem Seminarplan stehen
auch diese Themen: Formen
von Gewalt erkennen, das ei-
gene Verhalten reflektieren,
Hilfe organisieren und ge-
waltfreies Handeln erproben.

Kontakt: Michael Freitag-Pa-
rey, E-Mail (michael.freitag-
parey@fub-oese.de)

› Jugendliche werden Friedensstifter

Zu den ersten Stationen der Reise nach Polen gehört die schöne Insel Rügen. FOTOS: SJ

„Zurück in die Zukunft! – Join the peacetrain!“ Unter diesem Motto
bietet die Freizeit- und Begegnungsstätte Oese in Kooperation mit
der Gedenkstätte Lager Sandbostel sowie dem Volksbund Kriegsgrä-
berfürsorge ein neues Angebot im Ausland an. FOTO: PIXELIO G. HAMICH
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› Das Duo „2Flügel“
Am 8. Mai – dem Tag an dem
der Befreiung Deutschlands
vom NS-Regime gedacht
wird– kommt das Duo „2Flü-
gel“ nach Selsingen. „2Flü-
gel“ sind der Musiker Ben
Seipel und die Theologin
Christina Brudereck aus Es-
sen. Passend zum 8. Mai ha-
ben sie Geschichten und Mu-
sik voller Widerstand und
Hoffnung im Gepäck. Der
Kartenvorverkauf läuft ab 15.
März. Reservierung/Vorbe-
stellung ist ab sofort möglich
per E-Mail (michael.freitag-
parey@fub-oese.de)

VON THOMAS SCHMIDT

BREMERVÖRDE/FINDORF. Was ist
eigentlich Heimat? Und was
bedeutet dieser Begriff für
Menschen, die im Landkreis
Rotenburg leben: von Be-
ginn an oder auch als Zuge-
zogene oder eben – ganz ak-
tuell – als Flüchtlinge aus Sy-
rien. Diese Fragen bewegen
den Findorfer Musiker Rit-
chie Kück-Michelmann. SJ-
Leser, die Ideen oder auch
Text-Fragmente für einen
Song zu diesem Thema bei-
steuern möchten, sind jetzt
gefragt: Bürger können zum
Ausdruck bringen, warum
sie sich in ihrer Heimat wohl
fühlen. Am Ende sollen un-
ter dem Motto „Wir sind
eins“ ein Song und eine CD
entstehen – bereichert um
professionell aufbereite
Songs von Chören, Solisten
oder Bands aus der Region.
Der Verkaufserlös soll einem
Migrationsprojekt im Land-
kreis zur Verfügung gestellt
werden.

Kück-Michelmann: „Aus
den originellsten Einsendun-
gen der Bürger machen wir
dann einen Text.“ Den musi-
kalischen Part übernimmt
Profi Kück-Michelmann, der
sich als Gitarrist von Bobby
Kimball („Toto“), aber auch
als Studiomusiker in zahllo-
sen anderen Produktionen
unter anderem für Warner
Music einen Namen ge-
macht hat. Als ersten Mit-
streiter für sein Projekt
konnte der Musiker bereits
den ehemaligen Rotenburger

Bürgermeister Detlef Eichin-
ger gewinnen, der inzwi-
schen wieder im Musikge-
schäft tätig ist. Auch Eichin-
ger will seine Kontakte ein-
bringen.

Die Stilrichtung des Songs
lässt Kück-Michelmann
noch offen. Umso klarer ist

er mit Blick auf den Inhalt:
Es gehe darum, was diesen
Landkreis lebenswert und
liebenswert mache und na-
türlich auch um das Thema
Integration. Ihn habe kürz-
lich sehr bewegt, als er er-
fuhr, dass Gnarrenburger
Flüchtlinge zum Behörden-

gang nach Bremervörde
müssen – aber nicht wissen,
wie sie dahin kommen kön-
nen, weil es sogar an einem
Fahrrad fehlt.

So vielfältig und bunt der
Landkreis Rotenburg zwi-
schen Heinschenwalde und
Visselhövede, zwischen Bre-
mervörde, Selsingen und
Gnarrenburg sei, so „bunt“
soll auch die CD werden.

Das „Duo“ Kück-Michel-
mann und Eichinger hofft
auf eine große Resonanz.
Erste positive Signale gibt es
schon jetzt. Als Sänger für
den „Wir-sind-eins“-Song
konnte Ritchie Kück-Mi-
chelmann George Mavros
von den legendären „New
Comix“ gewinnen.

Doch freuen sich die Or-
ganisatoren auch, wenn
Chöre, Vereine, Musikschu-
len oder einzelne Bürger
sich mit ihren Stimmen, Tex-
ten oder Ideen einbringen.
Ihr Traum wäre ein Art
„Band Aid“: „Davon könnte
die gesamte Region profitie-
ren“, sagt Eichinger optimis-
tisch. Beide sind davon
überzeugt, dass das Projekt
in den nächsten Wochen
wachsen und konkretere
Formen annehmen werde.

CD-Projekt: „Wir sind eins!“
Ritchie Kück-Michelmann sucht Ideen und Mitstreiter für „Landkreis-Song“

Sammelt Ideen für ein CD-Projekt: Profimusiker Ritchie Kück-Michel-
mann. Der Verkaufserlös soll einem Migrationsprojekt zugute kom-
men. FOTO: SCHMIDT

....................................................................................................................................

› Kontakt für Kreative ist Rit-
chie Kück-Michelmann. Wer
bereits zum jetzigen Zeitpunkt
Ideen beisteuern oder auch
Textvorschläge einreichen
will, kann sich ab sofort direkt
per E-Mail an Ritchie Kück-Mi-
chelmann (talentschmie-
de@web.de) wenden.

MINSTEDT. Das Team vom
Tierschutzverein für den Land-
kreis Rotenburg lädt für kom-
menden Sonntag, 22. Februar,
zur diesjährigen Winterwan-
derung mit Hunden in die
„Tieroase“ Grevenshöfen nach
Minstedt ein. Start ist um 13
Uhr. Zurück vom Hundespa-
ziergang (geeignet für jung
und alt), gibt es in der „Tier-
oase“ heiße Getränken und
Eintöpfe. Für eine bessere Pla-
nung sollten sich alle Zweibei-
ner, die mit oder ohne Hund
an der Wanderung teilneh-
men möchten, bis zum 15.
Februar anmelden unter der
Telefonnummer 04767/
82 14 165 oder per E-Mail tier-
oase@tierschutzvereinroten-
burg.de“. (SJ)

Winterwanderung

Bis heute
anmelden

STADE. Die homöopathische
Behandlung von Kälbern und
Kühen ist aktueller denn je.
Die Außenstelle Stade der
Landwirtschaftskammer
(LWK) bietet ein intensives Ta-
gesseminar mit der Homöo-
pathin Silke von der Ahe an.
Sie gibt einen praxisbezoge-
nen Einstieg in die klassische
Homöopathie für Rinder.
Die Veranstaltung findet am
morgigen Montag, 16. Febru-
ar, in der Zeit von 9 bis 17 Uhr
in der Außenstelle Stade der
Landwirtschaftskammer statt.
Infos und Anmeldung bei Bir-
git Jürgens, AST Stade, Telefon
0 41 41/51 98-0, E-Mail:
ast.stade@lwk-niedersach-
sen.de. (SJ)

Seminar der LWK

Homöopathie
für Rinder


